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Presseinformation 
 
 
 
Junge Retter ganz groß  
 
Jugendrotkreuz und die Jugend der Wasserwacht 
bestechen durch exzellente Leistungen   
 
27. Juli 2010 
 
Viechtach. Ein echter Retter muss wissen, was er zu tun hat, wenn 
es um Leben und Tod geht. Nach den Worten von Markus Stegner, 
Jugendleiter der Wasserwacht, bieten dazu Wettbewerbe ideale 
Bedingungen. Deshalb veranstalten das Jugendrotkreuz (JRK) und 
die Wasserwacht Bayern regelmäßig Landeswettbewerbe.  
 
Zu ihrem 5. gemeinsamen Landeswettbewerb für junge Menschen 
bis 27 Jahre waren aus ganz Bayern dann auch knapp 500 Teil-
nehmer nach Viechtach gekommen. Neben Sport, Spiel und Spaß 
wurde mit allen Kräften und Sinnen von den Teilnehmern um die 
ersten Plätze in allen drei Altersgruppen gerungen. Denn neben 
hoch professionellem Können muss das Bayerische Rote Kreuz 
(BRK) auch die eigene Zukunft stets im Auge behalten. Mit rund 
130.000 ehrenamtlichen Mitgliedern ist das BRK, als größte Hilfsor-
ganisation im Freistaat Bayern, darauf angewiesen, auch in Zukunft 
auf genügend Nachwuchs zurück greifen zu können.    
 
Laut JRK-Vorsitzendem Dirk Irler stand in Viechtach neben guten 
Leistungen in der Ersten Hilfe auch das Wissen zur eigenen Organi-
sation zur Disposition. Deshalb stellten die Veranstalter dieses Mal 
in Viechtach aus Anlass des Todestages des Rotkreuz-Gründers 
das Motto „100 Jahre nach Henry Dunant“ in den Mittelpunkt. „Idee 
und Botschaft der Organisation bleiben somit für den Nachwuchs 
lebendig“, kommentierte Irler die Wahl der Inhalte des Landeswett-
bewerbs. Darüber hinaus spielen in allen Wettbewerben die Ziele 
und Ideale des JRK eine zentrale Rolle. Dirk Irler: „Soziale Kompe-
tenz, Frieden, Völkerverständigung, Gesundheit und Umwelt stehen 
bei all unserem Tun stets im Mittelpunkt.“  
 
Auch das Spektrum der Wasserwachtjugend ist groß. Alle Mädchen 
und Buben konnten mit Bravour alle Detailfragen rund ums Rote 
Kreuz bewältigen. Darüber hinaus wurden sie in ihren spezifischen 
Wasserwachtaufgaben intensiv überprüft. In diesem Jahr ging es 
um Rettungstechniken bei Hochwasser, bei der Eisrettung und um 
das Rettungsschwimmen. Markus Stegner, Jugendleiter der Was-
serwacht Bayern meint dazu: „Neben vielen kreativen Elementen 
sollen alle bei unseren Wettbewerben auch etwas Neues lernen“. 
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Am Freitagnachmittag war die Anreise, gleich in der Früh am 
Samstag ging es dann an den Start. Während die Teilnehmer vom 
JRK kreative und musische Aufgaben erledigten, pflügten die 
Wasserretter bis zur Mittagszeit durch das Hallenbad in Viechtach. 
Danach widmeten sich beide Gruppierungen dem Rotkreuz-
Parcours. 
 
 
Jugendrotkreuz (Sieger nach Altersgruppen): 
 
Stufe Bambini 

1. Platz: BRK-Kreisverband Südfranken, JRK-  
Gruppe: Schildrettungskröten (284 Punkte) 
2. Platz: BRK-Kreisverband Oberallgäu, JRK-  
Gruppe: Die Roten Kreuzchen (270 Punkte) 
3. Platz: BRK-Kreisverband Miesbach, JRK-Gruppe: 
Schlumpfsanis (267Punkte) 

 
Stufe I 

1. Platz: BRK-Kreisverband Würzburg, JRK-Gruppe: 
Rottenbäurer Mäuse (280 Punkte) 
2. Platz: BRK-Kreisverband München, JRK-Gruppe: Sauer-
stoffflaschen (273 Punkte) 
3. Platz: BRK-Kreisverband Nürnberg-Stadt, JRK-Gruppe: 
Juniorstrolche (271,5 Punkte) 

 
Stufe II 

1. Platz: BRK-Kreisverband Deggendorf, JRK-Gruppe:  
Power Girls (286,5 Punkte) 
2. Platz: BRK-Kreisverband Würzburg, JRK-Gruppe: 
Gummibären (268 Punkte) 
3. Platz: BRK-Kreisverband Augsburg-Land, JRK-Gruppe: 
Meitingen (267,5 Punkte) 

 
Stufe III 

1. Platz: BRK-Kreisverband Aschaffenburg, JRK-Gruppe: 
Suprapur (282 Punkte) 
2. Platz: BRK-Kreisverband Würzburg, JRK-Gruppe: 
Scream-Girls (266,5 Punkte) 
3. Platz: BRK-Kreisverband Fürth, JRK-Gruppe: United 
West (265 Punkte) 
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Wasserwacht (Sieger nach Altersgruppen): 
 
Stufe I  

1. Platz: BRK-Kreisverband Aschaffenburg, Ortsgruppe 
Schöllkrippen (11.588 Punkte) 
2.Platz:  BRK-Kreisverband Hof, Ortsgruppe Schwarzen-
bach a.d. Saale (10.881 Punkte) 
3.Platz:  BRK-Kreisverband Neumarkt, Ortsgruppe Berg 
(10.620 Punkte) 

 
Stufe II 

1.Platz: BRK-Kreisverband Rhön-Grabfeld, Ortsgruppe 
Wülfershausen (11.451 Punkte) 
2.Platz: BRK-Kreisverband Aschaffenburg, Ortsgruppe 
Schöllkrippen (11.327 Punkte) 
3.Platz: BRK-Kreisverband Bayreuth, Ortsgruppe  
Bayreuth (11.043 Punkte) 
 

Stufe III 
1. Platz: BRK-Kreisverband Regen, Ortsgruppe Viechtach 
(11.699 Punkte) 
2. Platz: BRK-Kreisverband Rhön-Grabfeld, Ortsgruppe 
Mellrichstadt (11.074 Punkte) 
3. Platz: BRK-Kreisverband Altötting (10.642 Punkte) 

 

www.jrk-bayern.de 

www.wasserwacht-online.de 
 
 
Rückfragen unter: 
Hanna Hutschenreiter, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit der  
Gemeinschaften Tel. 0177-97 866 42 
 
 

http://www.jrk-bayern.de/
http://www.wasserwacht-online.de/

